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Jeden Tag eine 
Überraschung aus unserem Stadtteil!

Frohe Weihnachten

Findet 

Ella Kleis im 

Adventskalender 

der Stadt 

Wiesbaden



Im Dezember trifft sich der Stadtteilchor Sauerland 
um 19:00h online über Zoom und singt mit unse-
rem Chorleiter Istvan Baloto Weihnachtslieder. 
Wer mitsingen möchte ist herzlich eingela-
den. 
Unter diesem Link sind Sie/bist Du dabei!
Zoom-Meeting beitreten:  
https://ekhn.zoom.us/j/9274000953

Vielleicht haben Sie ja am letzten Novemberwochenen-
de vermehrt Kinder und Jugendliche beobachtet, die durch 
das Sauerland gelaufen sind und überall in Gebüschen, hin-
ter Stromkästen und Bäumen etwas gesucht haben. Das war 
eine Aktion unseres Jugendzentrums! Wir haben insgesamt 
50 Gummienten im Stadtteil versteckt und die Kinder losge-

schickt, sie zu finden! Je mehr Enten gesammelt wurden, 
desto größer fielen die Preise aus, die man 

gewinnen konnte. Der Hauptpreis war 
eine Stempelkarte für unsere „Offenen 

Angebote“, für die es Getränke und 
Süßes im Wert von 10,- EUR gibt! 
Noch sind nicht alle Enten gefun-
den, es könnte also sein, dass Sie 
noch eine entdecken! Wenn Sie 
eine finden sollten, bringen Sie sie 
zu uns ins Trafohaus! Auch für nur 

eine Ente gibt es eine Kleinigkeit als 
Finderlohn!

Andi Kurz vom Trafohaus

Ich gehe zum Trafohaus. Es ist 
Mittwoch, also Mädchentag. Als ich 
ankam, war Paula da. Sie sagt: „Wir 
kochen jetzt Pilzsuppe.“ Alle Mädchen 
kochen zusammen die Suppe. Es bleibt kein 
Löffel übrig, weil sie so lecker ist. Dann fragt 
Paula: „Ich habe etwas im KBS-Bus. Wollt ihr 
das sehen?“ Und wir schreien: „Ja!“ „Dann 
kommt alle mit!“, sagt sie. Der Kofferraum geht 
auf und wir sehen einen Weihnachtsbaum. Wir 
freuen uns, ihn zu schmücken. Es macht sehr viel 
Spaß. Danach macht uns Paula einen heißen Ka-
kao. Wir sitzen vor dem Kamin und trinken ihn. Es 
fängt an zu schneien und wir rennen alle raus, um 
den Schnee zu sehen. Plötzlich sehe ich ein Rentier. 
Es fliegt zu mir und sagt: „Hallo Lina, der Weihnacht-
mann braucht dich!“ Ich frage: “Was? Warum?“ 
Das Rentier antwortet: „Frage nicht und komm mit!“ 
Es fliegt mich zum Weihnachtsmann und schon sind wir da. 
Der Weihnachtsmann sagt zu mir: „Hallo mein Kind.“ Erschro-
cken sage ich: “Was? Ich bin nicht dein Kind. Und wieso bin 
ich eigentlich hier?“ Er erklärt mir, dass ich ihm helfen soll, die 
Geschenke zu den Kindern zu bringen. Er meinte ich wäre 
das Mädchen, das es am besten könnte. Ich bin verwundert. 
Ich bin zu klein und habe keinen Rentier-Führerschein. Und nur 
weil ich Rentiere verstehe, heißt es nicht dass ich sie fahren 
kann. Er sagt zu mir: „Nur besondere Leute können Rentiere 
verstehen.“ „Also bin ich wirklich dein Kind?!“, frage ich den 
Weihnachtsmann zum zweiten Mal. Er sagt: „Ja, mein Engel, 
du bist mein Kind.“

Lina, 11 Jahre

Das Mittagessensprojekt für 
Stadtteilbewohner*innen ab 50 
Jahren findet weiterhin jeden 
Dienstag statt …

… und zwar: to go
Jeden Dienstag von 12:00 Uhr 

bis 13:00 Uhr können Stadtteil-
bewohner*innen ab 50 Jahren 
sich Mittagessen am Gemeinde-
zentrum abholen und ein kurzes 
Schwätzchen halten.

Wir freuen uns auf euch! Zuzana 
Karaffova, Maren Holtbecker und 

Petra Ebeling

WEIHNACHTSLIEDER 
ONLINE MIT DEM 
STADTTEILCHOR  
SAUERLAND SINGEN

Danke dafür, dass ihr euch so schnell an die neuen Regeln 
gewöhnt habt und euch so toll daran haltet. Danke für eure 
kreativen Ideen, eure Witze und eure gute Laune.

Habt schöne Weihnachten und eine tolle Zeit! Und falls ihr 
Hilfe oder Unterstützung braucht, meldet euch bei uns. Wir 
sind da!

Trafohaus:  0611/1842441
Paula:  01573/3195808
Andi:  01573/4228775
Lukas:  0174/5372594

DAS TEAM VOM TRAFOHAUS 
SAGT DANKE

WEIHNACHTEN 
IM TRAFOHAUS

ENTENJAGD 
IM SAUERLAND

50+ IS(S)T GUT
JETZT TO GO

An einem herbstlichen Dienstagmorgen waren wir mit unse-
ren kleinen Gärtnerinnen im Einsatz!

Wir haben Blumenzwiebeln in die Blumenkübel auf dem 
Marktplatz gesetzt. Von der GWH geschenkte Frühblüher 
schlummern jetzt unter der Erde. Mit den ersten warmen Son-
nenstrahlen erwachen die Narzissen, Krokusse, Hyazinthen 
und blühen bis in den Frühling hinein. Wir freuen uns schon 
jetzt auf die vielen Farben!
Bis es soweit ist, sind wir weiterhin für Sie da: 
MamBa – Angebot für Schwangere und Mütter mit Baby.
Dienstags 9:00 Uhr vor dem Gemeinschaftsraum.
Ich freue mich auf euch. 

Eure Zuzana

Ich möchte mich hier nochmal kurz vorstellen, für die, die 
mich noch nicht kennen. Mein Name ist Nina Hübner, ich bin 

Erzieherin und Schulsozialarbei-
terin. 

Ich arbeite hauptberuflich an 
der Betreuenden Grundschule 
Sauerland und seit Oktober ne-
benberuflich im KBS und begleite 
dort die Elterncafés!

Schaut gerne vorbei, ich bin 
gespannt, Euch kleine und große 
Bewohner*innen kennenzuler-
nen! 
KiEZ Elterncafé: Donnerstags, 
16:30 bis 18:00 Uhr,  
im Gemeindezentrum 
am Marktplatz

Bleibt gesund! Eure Nina

BLUMEN FÜR DAS 
SAUERLAND

LIEBE BEWOHNERINNEN  
DES SAUERLANDES

Dank der Finanzierung durch die Diakonie Deutschland 
können ab Januar 2021 zehn Kinder an einem neuen Schüler-
hilfe-Angebot teilnehmen.
 Ihr Kind besucht die Grundschule?
 Sie beziehen Arbeitslosengeld, Arbeitslosengeld II,  

 Wohngeld oder andere soziale Leistungen? 
 Oder das Gehalt reicht gerade so, eine  

 Hausaufgabenhilfe ist aber zu teuer?
ANMELDUNGEN FÜR DIE NEUE SCHÜLERHILFE GIBT 
ES IM JUGENDZENTRUM TRAFOHAUS!
Bei Fragen können Sie uns gerne anrufen: 0611/1842441
Ansprechpartner: Andreas Kurz und Lukas Heun vom Jugend-
zentrum Trafohaus

SCHÜLERHILFE FÜR  
GRUNDSCHULKINDER 
IM SAUERLAND!

DIE TRAFOHAUS  SCHÜLERHILFE- KINDER wünschen  Frohe Weihnachten!

Auch wenn wir uns nicht alle gemeinsam tref-
fen können, freuen wir uns mit euch zu tele-
fonieren und spazieren zu gehen. Wir sind:  
Maren Holtbecker und Petra Ebeling
Immer mittwochs von 16:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr sind wir unter der 
Telefonnummer 0611/20517-11 
zu erreichen.

Wir freuen uns auf sie und euch!  
Maren und Petra

SPAZIEREN UND 
TELEFONIEREN 
MIT DEM MITTENDRIN-CAFÉ

Trafohaus



1. Anmalen 

2. Ausschneiden 

3. Faden drankleben  

4. Aufhängen

pünktlich zum 1. Dezember hat es geschneit. Welch traum-
hafter Einstieg in die Adventszeit!

Mich berührt es jedes Jahr, wenn der Weihnachtsbaum am 
Marktplatz mit Unterstützung der BIS gestellt wird. Herzlichen 
Dank an die ortsansässigen Wohnbaugesellschaften, dass es 
diese Tradition im Sauerland durch ihre finanzielle Unterstüt-
zung gibt!

Vorher basteln die Einrichtungen im Sauerland den Baum-
schmuck. Zum Schmücken kamen nach und nach die Kita Zen-
trum Sauerland, die Betreuende Grundschule, die Kita KBS 
und das Jugendzentrum Trafohaus.

Wenn dann die Bewohner*innen stehen bleiben, von Wei-
tem den Baum betrachten, dann langsam näherkommen, le-
sen, was auf den Sternen steht, Kinder sich vor dem Baum 
fotografieren lassen – dann beginnt für mich die Adventszeit.

Eine Adventszeit, die wir in diesem Jahr alle etwas anders 
gestalten werden. Etwas kleiner, etwas stiller aber nicht weni-
ger schön!

Das Jahr geht zu Ende und ich ziehe eine kurze Bilanz. 
Im Januar und Februar freuten wir uns alle auf das Frühjahr, 

dachten an den Sommer der Begegnung, das Stadtteilfest, 
Konferenzen und Tagungen an denen wir gemeinsam mit den 
Bewohner*innen planen wollten, was das Sauerland noch 
schöner machen könnte. 

Mit dem März kam das Undenkbare – der Lockdown – to-
tal, alles geschlossen, große Verunsicherung, Aufregung, Rat-
losigkeit, Einsamkeit, Wut, Trauer – und aber auch Kreativität, 
Erfindungsreichtum, Weiterentwicklung, digitale Fortschritte. 

Das Sauerland mit seinen Einrichtungen und Bewohner*in-
nen ließ sich nicht unterkriegen. 

Wir fanden neue Wege, des Treffens, Hilfe ganz anders. 
Wir freuten uns mit den ersten Lockerungen im Spätfrühjahr, 
dass wir den „Sommer der Begegnungen“ umsetzen konnten, 
Angebote wieder aufmachten, Schule und Kitas in den pan-
demischen Regelbetrieb gingen und eine „neue Normalität“ 
Einzug hielt.

Nun gilt es den Winter gesund zu überstehen, Kitas und 
Schule möglich zu machen, Angebote des KBS weiter offen 
zu halten, wenn auch unter den bekannten strengen Regeln. 
Das nächste Frühjahr und der Sommer und damit ein weiteres 
Kapitel „neue Normalität“ kommen gewiss. Gemeinsam auf 
Abstand werden wir dies schaffen. 

Das KBS ist für sie da, wir stecken den Kopf nicht in den 
Sand (oder den Schnee), hören nicht auf, neue Ideen zu entwi-
ckeln und unterstützen wo immer es hilfreich für sie ist. Scheu-
en sie nicht den Anruf, auch zum Plausch sind wir bereit.

Ich wünsche ihnen und ihren Lieben Hoffnung in diesen Ta-
gen, eine Adventszeit mit Bedacht, schöne Weihnachtsfeierta-
ge in kleinem Kreis und einen guten Start in das Neue Jahr,  
bleiben sie gesund!

Ihre Christine Gilberg, Leiterin des KBS

In unserer Musterausstellung zum barrierefreien Wohnen 
und hilfreicher Technik „Belle Wi“ im Zentrum Sauerland konn-
ten wir in den letzten Monaten leider keine größeren Grup-
pen begrüßen. Sonst besuchen uns Kurse von Pflegeschulen, 
Seniorengruppen oder Wohnberater, sogar japanische Gäste 
haben sich bei uns umgeschaut. 

Obwohl wir es sehr bedauern, dass wir zurzeit aufgrund 
der Corona-Situation keine Rundgänge für Gruppen anbieten 
können, haben wir eine Alternative entdeckt: Belle Wi gibt es 
nun auch virtuell! Mit Kamera, Stativ und Mikrofonen ausge-
stattet, bringen wir die Ausstellung auf die Laptops, Tablets 
oder Smartphones nach Hause.Bisher kam unser virtueller 
Rundgang bei den teilnehmenden Pflegeschülern und Wohn-
beratern super an. Im kommenden Jahr werden wir dieses An-
gebot sicher noch ausbauen. Ansonsten geht Belle Wi jetzt 
erst einmal in die Winterpause. Wir wünschen allen eine gute 
Zeit und einen schönen Start in das neue Jahr!

Nicole Bruchhäuser, Belle Wi

BELLE WI JETZT 
VIRTUELL!

Alles im Leben hat seine Zeit und nun ist 
meine Zeit gekommen, um mich aus dem Kin-
der-und Beratungszentrum Sauerland (KBS) 
zu verabschieden. Nach nunmehr 21 Jahren 
blicke ich dankbar auf eine wunderbare Zeit in der Evange-
lischen Kindertagesstätte KBS zurück. Es war mir eine große 
Freude, mit den Kindern und ihren Familien im Stadtteil, den 
Kolleg*innen in der Kita und im KBS und den Kooperations-
partner*innen zusammenzuarbeiten.

Im Rückblick erfüllt es mich mit großer Zufriedenheit, dass 
ich viele Kinder ein Stück weit auf ihrem Weg ins Leben be-
gleiten und unterstützen durfte. Zusammen mit meiner Leitungs-
teamkollegin und meinen Kita-Kolleg*innen konnten wir diese 
verantwortungsvolle Aufgabe oft sehr gut meistern.

Ein weiteres Herzstück für mich war die Weiterentwicklung 
der Kita. Mir hat es stets Freude bereitet, mich mit den Kol-
leg*innen auszutauschen und somit die Kita weiterzuentwi-
ckeln.

Nach all diesen Jahren ist mir der Stadtteil Sauerland mit 
seinen Familien und Kindern sehr ans Herz gewachsen. Aus 
diesem Grund fällt mir der Abschied auch nicht leicht. Aber 
gleichzeitig blicke ich auf eine erfüllte und schöne Zeit zurück, 
in der ich  in Kontakt mit vielen verschiedenen Menschen und 
Kulturen gekommen bin. Dies habe ich am Stadtteil Sauerland 
besonders geschätzt.

Nun möchte ich mich neuen beruflichen Herausforderungen 
stellen und werde eine andere Aufgabe im nächsten Jahr über-
nehmen. Die schönen und intensiven Berufsjahre in der Kita 
werden immer in meiner Erinnerung bleiben.

Mein herzlicher Dank für die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit gilt den Familien im Stadtteil, meiner Leitungsteamkol-
legin, den Kolleg*innen in der Kita und im gesamten KBS, 
Frau Pfr. Wegner, dem Geschäftsführenden Ausschuss, dem 
Kirchenvorstand und allen Kooperationspartner*innen.

Es grüßt Sie von Herzen Heike Haasler

ABSCHIED UND 
NEUANFANG

Ende Oktober ist unsere langjährige Leitung Frau Iris 
Schmidt in die wohlverdiente Altersteilzeit gegangen. Um ihr 
den Abschied zu versüßen, hat jede Kindergartengruppe des 
Kita-Zentrum Sauerland eine kleine Choreographie aufgeführt 
und ein kleines Präsent überreicht.

Leider war in diesen Zeiten ein großes Fest nicht möglich. 
Doch auch so konnte sie sich über die vielen Pflanzen und Blu-
mensträuße, Theaterkarten und natürlich die Torte freuen.Und 
so war es doch eine gelungene Feier auf der sie sich gebüh-
rend von den Kindern und den Kollegen verabschieden konn-
te. Zusätzlich zu diesem Event fanden an den vorhergehenden 
vier Tagen noch weitere Verabschiedungen ihr zu Ehren statt. 
Den Anfang machte die Regionalgruppe der verschiedenen 
Kitaleitungen aus der Region. Darauf folgte der Stadtteil mit 
Frau Gilberg – Leiterin KBS, Frau Kerner – Leiterin KBS-Kita, 
Frau Özer – Leiterin Kita „Die Zwerge“ sowie Herrn Matous 
– KiEZ Sauerland. Es wurde ein Präsent überreicht und der 
Dank für die vielen Jahre der ausgezeichneten und vertrau-
ensvollen Zusammenarbeit ausgesprochen. Vieles wurde hier 
gemeinsam auf den Weg gebracht. Den Abschluss machten 
Herr Engelhard, Frau Dölbl, Frau Gerstmeier und Frau Robeck, 
die neben Geschenken eine Urkunde des Oberbürgermeisters 
überreichten.

Wir wünschen fröhliche Weihnachten, frohe Feiertage, ei-
nen guten Rutsch und viel Gesundheit für das kommende Jahr.

Alexander Reißner

KITA ZENTRUM  
SAUERLAND

Ab dem 9.12.2020 werde ich die Leitung un-
serer Ev. Kita KBS kommissarisch übernehmen. 

Seit über 18 Jahren bin ich im KBS in un-
terschiedlichen Bereichen tätig. Nun freue ich 
mich auch für den Krippen- und Elementarbe-
reich unserer Kita zuständig zu sein, zumal 
mein beruflicher Werdegang als Erzieherin 
anfing.
Für Eltern biete ich folgende Sprechstunden an:
Dienstag: 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Unter der Telefonnummer 0611/20517-11 oder der Mailadres-
se petra.ebeling@ekhn.de können Sie mich erreichen.
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen.

Petra Ebeling

KOMMISSARISCHE 
LEITUNG  
EV. KITA KBS

Der erste Schnee

LIEBE SAUERLÄNDER*INNEN, 
LIEBE FREUND*INNEN  
DES SAUERLANDES,

#



Ausgestattet mit warmen Jacken, Matschhosen, Stiefeln, 
Mütze, Schal und manchmal sogar Handschuhen, so sind die 
Kinder und Erzieher der Kita KBS, oft zu allen Zeiten des Tages 
auf ihrem Außengelände und rund um das Sauerland anzu-
treffen.

Draußen sein bei jedem Wetter tut allen Kindern gut, die 
frische Luft stärkt unsere Abwehrkräfte und das Immunsystem 
wird angeregt. Wir konnten feststellen, dass viel weniger Kin-
der wegen einer Erkältung zu Hause bleiben mussten, als im 
gleichen Zeitraum vergangener Jahre.

Sogar der Morgenkreis findet an manchen Tagen auf unse-

rem Außengelände statt, dabei hat der 
Gesang von 80 Kindern, schon den ein 
oder anderen Zuschauer an den Zaun 
gelockt.

Es gibt viele wertvolle Erfahrungen, 
die Kinder zu dieser Jahreszeit machen 
können.  Sie kommen mit den Elementen 
in Berührung; Wasser, Erde und Wind. 

In große Pfützen zu springen und mit 
nassem Sand zu spielen mögen die Kin-
der sehr, aber auch Spaziergänge in die 
nähere Umgebung sind sehr beliebt und 
es gibt immer etwas zu beobachten. 

Ihre Kita KBS

Als Kita Die Zwerge e.V. wünschen wir unseren Freunden, 
Nachbarn, Kollegen, Sauerländern und allen Menschen welt-
weit besinnliche Weihnachtstage, ein Frohes Fest, ein paar 
Tage Ruhe, Zeit für sich, für die Familie und für Freunde.

Zeit um Kraft zu sammeln für 
das neue Jahr. Ein Jahr ohne 
Angst und große Sorgen, aber 
nicht um die Gesundheit. Mit so 
viel Erfolg, wie man braucht, 
um zufrieden zu sein. Mit so 
wenig Ärger wie möglich und 
so viel Freude wie nötig, um 
365 Tage lang glücklich zu 
sein. Wir bedanken uns für die 
gelungene Zusammenarbeit 
und freuen uns auf ein weiteres 
Jahr.

Ein frohes neues Jahr 2021!
Kita Die Zwerge e.V.

KITA DIE ZWERGE E.V.BETREUENDE 
GRUNDSCHULE  
SAUERLAND

GRUNDSCHULE  
SAUERLAND
Liebe Sauerländerinnen, lieber Sauerländer,
in diesem Jahr blicken wir auf eine besondere Schulzeit 
zurück. Schule war in diesem Jahr an vielen Stellen ganz 
anders als gewohnt: Unterricht zuhause, ein Schulgebäude 
außerhalb der Ferien ganz ohne Kinder-
lachen, zeitlich versetzter Unterricht, Ab-
stand halten, Maske tragen, viele Regeln, 
aber auch einzigartig schöne Zeiten 
miteinander, Achtsamkeit im Schulalltag, 
tiefere Gespräche, Stille, füreinander sor-
gen und sich umeinander kümmern. 

Wir haben schon eine große Coro-
na-Etappe geschafft und auch den noch 
vor uns liegenden Weg schaffen wir be-
stimmt gemeinsam.

Im Namen der Schulgemeinde wün-
sche ich Ihnen alles Gute in dieser rund-
um besonderen Zeit und grüße Sie ganz herzlich.

Christian Busch, Schulleiter

WEIHNACHTSGRUSS  
          VOM BSA
Liebe Sauerländer*innen,
wir möchten uns zum Jahresende nochmals bei Ih-
nen melden. Die Pandemie und damit verbundene 
Schutzmaßnahmen haben auch bei uns zu ständi-

ger Anpassung geführt. Unsere Stadtteilarbeit musste einge-
stellt werden und viele von Ihnen haben wir nicht persönlich 
treffen können. Wir haben versucht, auf allen Seiten, für Sie 
und Ihre Kinder da zu sein. Wir möchten uns ganz herzlich 
für das Verständnis und die Unterstützung durch die Koopera-
tionspartner bedanken. Es ist für uns schön zu sehen, dass wie-
der einmal ein großer Zusammenhalt im Sauerland spürbar 
ist. Jeder versucht mit seinen Mitteln kreativ die Stadtteilarbeit 
zu gestalten, die Familien unterstützen sich gegenseitig und 
die Einrichtungen versuchen im Austausch zu bleiben. Auf die-
se Gemeinschaft können wir ALLE sehr stolz sein.

Die Feiertage werden für viele Familien dieses Jahr ganz 
anders verlaufen, egal wie Sie in diesem Jahr feiern, wir wün-
schen frohe Feiertage, einen guten Start in ein neues Jahr vol-
ler Überraschungen und bleiben Sie gesund.

 Ihr Team der Bezirkssozialarbeit
Sabrina Schlüter und Alexander Lauth

Die Mitarbeiter*innen des Kinder- und Jugendzentrums Sau-
erland haben von Beginn an die Menschen vor Ort 

auf sehr vielfältige Weise aktiv unterstützt und 
begleitet. Das wurde nun belohnt.

Der Hessische Ministerpräsident Volker Bouf-
fier und der Chef der Staatskanzlei, Staats-
minister Axel Wintermeyer, haben vier 

Wiesbadener Organisationen und Vereine 
gewürdigt. Sie zeigten besonders großes Engage-

ment bei der Bewältigung der Corona-Krise und erhielten 
dafür jeweils einmalig 500,- Euro. 

Oberbürgermeister Gert-Uwe Mende schließt sich dem 
Dank und der Anerkennung an: „Es sind Zeichen der 
Verbundenheit und des Zusammenhalts in einer schwieri-
gen Zeit, sich so zu engagieren. Jede Form des Helfens und 
der Solidarität ist wertvoll und unersetzbar.“.

ANERKENNUNG FÜR DAS  
CORONA-ENGAGEMENT

FROHE WEIHNACHTEN! 
EURE KITA KBS

SPIEL UND SPASS BEI WIND UND WETTER… 
DRAUSSEN SEIN IM HERBST UND WINTER

Grüße
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2. Ausschneiden

3. An den Füßen  
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4. Faden durch  
5. Aufhängen
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I M P R E S S U M

20. Dezember
10:00 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent ggf. mit 
 besonderer Musik, Pfrin. Wegner
24. Dezember
14:00 - 15:30 Uhr Weihnachtszeit vor dem Gemeindezentrum 
 zum lockeren Vorbeikommen. Es erklingen  
 Weihnachtslieder mit Keyboard und Flöte  
 und die Weihnachtsgeschichte in  
 verschiedenen Variationen, 
 Pfrin. Wegner + Kantorin Park
25. Dezember
10:00 Uhr Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag, 
 Prädikant Maurer
26. Dezember
14:00 - 15:30 Uhr Weihnachtszeit vor dem Gemeindezentrum 
 zum lockeren Vorbeikommen. Es erklingen  
 Weihnachtslieder mit Keyboard und Flöte  
 und die Weihnachtsgeschichte in  
 verschiedenen Variationen, 
 Pfrin. Wegner + Kantorin Park
31. Dezember
17:00 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend, 
 Prädikantin Schulz

Volle Gottesdienste sind uns dieses Jahr 
an Weihnachten wegen Corona leider nicht 
möglich. Aber auf eine Andacht zum Fest 
der Geburt Jesu muss niemand verzichten.Auch zu Hause 
kann die Weihnachtsgeschichte gelesen, Lieder gesungen, 
Gebete gesprochen und eine Weihnachtskerze entzündet 
werden. Zur Gestaltung solch einer Andacht stellen wir kleine 
Weihnachts-Tüten zusammen. Wer sich bis zum 17. Dezember 
telefonisch (0611/421175) meldet, kann von uns eine zuge-
schickt oder vorbeigebracht bekommen. 

Am 22. und 24. Dezember von 10:00 bis 11:00 Uhr verteilt 
Pfarrerin Wegner auch Weihnachts-Tüten vor dem Gemeinde-
zentrum. Diese Weihnachtsandacht kann am Heiligen Abend 
um 17:00 Uhr daheim abgehalten werden. Dadurch können 
wir uns miteinander verbunden fühlen.

Trotz Corona wollen wir auch dieses Jahr zumindest an 
einem Abend im Advent einen Lichterabend anbieten. Wir 
wollen uns Zeit nehmen, um kurz innezuhalten im Trubel des 
Alltags und Kraft tanken auf dem Weg zum Weihnachts-

fest. Mittwoch, 16.12.2020 von 18:00 bis 18:30 Uhr                                                                  
in der Erlöserkirche, Föhrer Str. 84, Marktplatz 

Sauerland
Auf Ihr Kommen freuen sich 

Ihre Pfarrerin Katharina Wegner 
und Ihre Kantorin Hanul Park

ERLÖSERGEMEINDE 
SAUERLAND

WEIHNACHTEN 
AUS DER TÜTE

LICHTERABEND 
ZUM ADVENT

Gottesdienste

#


